
Z« anstand. 

Um seine Maitresse tu hei- 
rathen, vergiftete neulich der Fa- 
brikdirektor Belem iu Gent, Belgien, 
seine Frau. Der Bernastetc gehört 
dein Genter Großiabrilantenttande an 
und besitzt ein nach Millionen zahlen- 
des Vermögen- 

Nachaltmungewerthist eine 
Einrichtung, die im russisrlsen 
Gouvernement Platt, zunächst siir die 
Dauer eines Jahren beschlossen ist. 
Man will nämlich acht arztliche Sta- 
tionen errichten, die der armen Bevölke- 
rung unentgeltlich arztlictie Hilfe leisten 
sollen. 

Der1700 Jahre alte Tem- 
pel Zssnatni-Sinscha in Tatntaiiiatsch, 
Japan, ist nor Kurzem niedemebrannL 
Der Oberptiester itono wollte den 
uralten Tempelsittatz, der viele kostbare 
Gegenstände von geschichtlicher, künst-» 
lerischer und religiöser Bedeutung ent-. 
hielt, vor dein Verderben retten, laut» 
aber dabei selbst in den Flammen um. 

»Die Kunst geht betteln« 
ist eine Redensart, die bekanntlich sehr 
oft nicht zutrifft. Bei einer Weinber- 
steigerung in Main; unliingst wurde 
für den berühmten Berliner Veilchen- 
svieler Adalbett Matloivsly ein seines 
Halbstiict Hin-er Raueuttsaler Berg 
Getan-Auslese ntn den Preis von 12,- 
500 Mark erstanden. Matlowelu ist 
als eine der feinsten Weinzungen der 
deutschen Reichelsattplstadt bekannt. 

Fiir schatteeliche mensch- 
liche» Verworsenheit wird ein 
Beispiel ans Nagy-Cnt)n, Ungarn, 
vermeidet. Der sojiihrigc Franz Sti- 
iagh enthielt seinent Sohne Franz Szis 
lagh einen Theil des Erlöses aus einem 
vertaustep Grundstücke vor nnd wurde 
von dem Sohne menchlinge mit einem 
Beile ermordet. Franz Stilagn hatte 
seiner Zeit seinen eigenen Vater nnd 
den Bruder erschlagen nnd mußte dafiir 
eine langjährige anhthauestrafe ab- 
büßen. 

»Ihr werdet am jüngsten 
Tage gerichtet werden«-« Mit 
diesen Worten verließ tiirzlirh Williant 
Walter in London den tsierictkteiaai. 
Bill ist Gegner der Jmninng nnd 
sollte im Gerichte die Gründe angeben, 
weshalb sein Kind nicht gcintpst wer- 
den solle. Da sagte-Bill: »JmEvan-s 
gelinnt Et. Matthgti steht zu lesen- 
,Die Gesunden bediirsen dee Ritter 
nicht, sondern die itranien." Mein 
Kind ist aber gesund.« Ton Gericht 
zeigte siir diese Argnntentirnng leider 
lein Verständnis; und verwaif die Ve- 
rnsnng des Mannes-. 

Wohlthaterin wurde die 
Ex- tk tin i gi n Natatie non Sei-bien. 
Sie verlor im vorigen Jahre in Scm 
Sebastian. Spanien, ein auf 8000 
Francs geschah-ter- Sehmtteiitiick, dass ant- 
einetn prachtvollen Diamamen, mit 
daran hängenden tiietiqniem bestand. 
Die Königin versprach, ten Stinnnti 
zu einem wohlthatigen Zwecke zu ver- 

toosen, wenn sie ihn wiedersande. Sie; 
gelangte in der That wieder in den- 
Besin des Schtnnekstiiciee nnd sri;enitei 
dieses einer in Biarrin beiindtielien« 
Gesellschaft zur Unterstützung alte: 
Leute-. Co wurden im Ganzen zur Ver- 
ioosnng dee Zelnnnckes tit,uut) Loose zn 
te i Franc verkauft. 

Unheilvolle Sparsamkeit 
iibte die Eisenbohrwerwaltung in 
Meint, Hefsetn Im November vorigen 
Jahres stiest auf oetn dortigen Central- 
bahnhofe ein von Frankfurt a. M. kom- 
inender Zug mit einem Nangirznge rn- 
satnmen, wodurch zwei Wagen zertrüm- 
mert wurden. Der Votomotiniithrerdes 
einlattsentsen Zuges und der :)iangirer 
des Rangirzngeo wurden desshalb unter 

Anilage gestellt, nnd zwar stutzte sitt) 
die gegen ten iiiangirer gerichtete An- 
klage auf den Umstand, dasr du- Mann, 
entgegen der Vorschrift m- kiicgtememe, 
keine Laterne gerisisig.ii rann Jn «:.r 
iiirzlich stattgesnndcnen Gerichts-err- 
hattdluttg wie-o aber die Vertheidigung 
nach, daß die Bithnnernmltung one 

Sparsamkeitsriicksichten leine Laternen 
ransgab. Es erfolgte dar-ans die Frei- 

prerlinng der beier Angellagtetn 
Auf listig-e Weise feine 

Flucht bctzxcttftelltqt nnd sich niit 
Reifegcld ver-sorgt tsat der sixmhrtzne 
Kaufmann Zetnntdt in ssztctttn txt 
hatte wegen tltkcmdtsnfsjtlimunq nnd 

Betrags in Mein-Inter- titte tdstsftttnzntsy 
sttafe tn verbittern tit- erst tin Jahr-.- 
tktou iltr Ende ritt-satt lzabcn trinkt-U 
Der Gesang-me hatte iiclt trtz tialtste 
Vertrauen der ("s«i«t«·.ttt;1,tttszksttettiott ztt 
erwerben gewußt nnd war als Tit-etw- 
rialfchreiber besann-itzt Neutra) Abends 
hatte Schntitn ein stattoctn in tun 
075 Mark von Zeiten der tsstsjttttanjsts 
birektiott atttcichiclt werden sollten, 
ntit der Adresse versehen, nnd der 
Secretttr Satradtcr tvoltte das Geld 
eben einpacken, ntg rt abgernsett wurde. 
Schmibt erbot stat. die Arbeit aus- 
zuführen. wettan Zittrödter iktttt das 
Getd Annnahme-. Jus Schtddter in 
das Bureatt zu :«tt«.teltrte, überreichte 
ihm der tsstsfitttgcne das gefchlossene 
Rom-ert. Er ttattc aber ttur Papier- 
ichntsel eingepactt und die Summe in 
feine Tasche gesteckt. Am nächsten 
Morgen gab er vor, furchtbare Zahn- 
ichmerzen zn haben, und erhielt die 
Erlaubniß, in Begtettttng des Plätzen- 
seer Gemeindedtertere tn bte Stadt tu 
einem Zabrtarzt zu geben« Zu ver ietzt- 
belebten Leipziger Straße gelang ei 

dann dem Gefangenen, seinem Tranks 
vartene zu eatwitchen, alme baß bisher 
eine Spur m ihm gefunden werden 

staunt-. 
- -’- 

; Von ihrem Wirthe tieftohs 
le n wurde die russische Griisin Mute- 
.wiew in Neapel, Italien. Sie war 
mit ihrem Gemahl in einem dortigen 
Hotel abgestiegen, und da das letztere 
in der jetzigen Jahreszeit von Fremden 
nahezu verlassen ist, so stellte sich das 
grösliche Paar tnit der Familie des 

Hotelbesitzerö auf sreundichaftlichen 
« usi. Jnsbesondere verbrachtwdie Toch- 
ter des Hauses, Etuira, fast jeden 
Abend mit dem gräflichen Paar und 
musteirte mit der Gräfin. Hierbei 
sah dat- Miidchen den reichen Schmuck 
der Grafin Sie erzählte hiervon ihrem 
Vater, der beschloß, die wecthvoltiten 
Schmuckftiicke der Grafiu zu stehlen. 
Er zeigte einem Zweiter-, iviihrend 
die russische Herrschaft einen Auefluxs 
unternommen hatte, den Schmuck der 
Gräfin, und einige Tage später, bei» 
einem neuen Aueflnae det- Grafen und 
seiner Gemahlin, wurden die werth-. 
vollen Diamanten dee Schmuckes durch 
falsche erseht. Die Gauner bractztenl 
dadurch Edelsteine im Werthe von 80,-J 
000 Lire l»8l6,000) an sich. Die Gräss 
sin niertte den Diebstahl erst, altt sie; 
zum Musiziren eine Diamantbrochej 
anftecken wollte und ihrhierbei auffiel, ; 
daß der Diamant kein Feuer habH 
Sie iiberzeugte sich nlsbald, daß derj 
Diamant durch ein Stück geschliffenen1 
Glases erseht worden war, und schlug! 
Lärm. Die Polizei verhaftete does ge-? 
satninte Hotelpersoual, erfuhr aders 
rasch, daß die Hauptfchuldigen derj 
Hotelbesiher und seine Tochter feiern 
Auch der Juwelier, der die echten» 
Steine durch falfche ersetzt hatte, wurde 
ausfindig gemacht und verhaftet. Er 
gestand den tsiannerftreith ein. Der ac- 
ftohlenen Diamanten konnte man noch 
nicht wieder habhaft werden. 

Merliviirdige VerstoeklheitY 
bekundcte der iiirziich standrechllich er- 

schosseiie Soldat Pause in Trunk Er 
versetzte beim Basonettsechten einenil 
Sergeanlen ohne irgend einen Anlas:1 
einen Stich in die Brust, und eile der 
Sergeanl hierans sich mitgetreiizlen 
Armen oor ihm ausslellle lind sagte: 
»Wagsi Tit ed wirklich, Deinen Zer- 
geanten aningieisenjs« erhielt er zwei 
weitere Bajoriellsliilie, die den ser 

geanteri lebenegesährlich verletzten. Als 
nian Ponse narli seiner Vertheilung den 
Tod deö Zergecinien mittheilte, sagte 

»Um so besser!« Später erklärte 
man ihm, daß der iZergeanl zwar nicht 
gestorben sei, aber ro nicht mehr lange 
iiiilinachen konne, woraus Ponse er- 
widerte: »Die hoffe ich!« Sein vom 

Kriegegericht gesätltee Tedeeiirtheil 
nahm er hoclist gleirhgiltig ans, er suchte 
sich sogar den lliiterossizier aud, von 
dein er den Gnadensloß in erhalten 
wiinsrlite. Später aber verrielh er unter 
dem Zureden seiner Offizlere nnd dee 
Geistlichen eine gewisse Neue. Den 
Gang znni Erschieiiungspsahle trat er 

jedoch wieder mit außerordentlicher 
Kallbliitigieit an. Er wars die Eigarre 
weg, schlenderte sein lläiipi hinter sitt 
nnd konnte nnr ans Zureden des Geist- 
lichen bewogen werden, sieh leichtliiii 
anbinden »in lassen. Die Angenbinde 
aber lehnie er energisch ab, iies dasiir 
den 12 Aiieerioählteii, die ihn zu er- 

scliies:eii hatten, laiil Fri: »Kanieraden« 
zielt arise Her-zi« 

isirosiedllngliickivnrdediirnf 
ein Pferd in Nuiiedori. Brandt-up 
barg, angerichtet. Der Sohn dees 
Bauerngntebesiizers Lehmann hatte- 
einen neugeiausieii Ziirhiliengsi vor den! Pflug geschirrt, alsdad Thier ilin ploH 
lich in den Arm biß, ihn zur Erde ioari» 
nnd mit den Hufen trat, so dasz dei 
Ungliickliche einen doppelten liiippen 
brurh davon trug. Ale- dann Lehmann? 
sen. Abends dem Hengste im Stalle 
diid Futter zubereiten ivollte und hier-i 
bei trotz aller Vorsicht dein Thierei 
etwas zu nahe lam, zerbis; ihm dir-see 
derart den Arm, daß der drei oder vier 
Mal gebrochene Arm schließlich eine 
einzige große Wunde bildete. Der lin- 
gliickliche konnte sich von dem Ganle 
nicht befreien, nnd tie von Lehmann 
aiiegesteszeneii Hilseriise schienen dae 
Thier nur noch mehr zu erregen. 
Dasselbe schlenderte den Acrinsten, den 
es an der Schulter gepackt hatte, hin 
nnd her, wars ihn ans die Krippc, 
schlenderte den blutliberstrdinten stor- 
ver in eine Stallecke nnd trat nnd 
drlickle ihn hier derart, daß ihm alle 
Knochen im Leibe gebrochen wurden 
Mit Mühe gelang es hinzueilender 
Vilse, dae Pferd von seinem Opfer 
looziibringein Tei- Bedaiiernoiverthe 
verstarb jedoch liiri daraus. 

»Meine Zchläfen klopfenj 
immer Idzne l l er, ich fiirriIte adeII 
gleichwohl, das; man mir Hilfe bringt, I 
bevor itII anII erstickt din. Doch nein,I 
ich werde finlIer sterben, denn, wennI 
ich nicht erItiete, Io verrenne ictI HIIII 
fiilIle, wie mein linker zrnIz nnd nIIInI 
linler IItrIn IIlIon vorn Feuer IIerditet 
werden. Ich selIe nicht mehr « Zo 
lautete der Schlußsatz eines Schrift- 
Iliickeö, das man IiirzlirlI neben dem 

theilweise vertolIlten reirIInani des 
Buchhalters Marien in Paris fand. 
Um Iejnein Leben ein Ende zn bereiten, 
hatte Marien in feinem Zimmer auf 
einem KantinroIt einige Holzfcheite 
nnd Kohlen angezündet nnd Iich neben 
der prasselnden GlnttI auf dem Boden 
ausgestreckt- Die Eindrücke Ieiner letz- 
ten Stunden hatte er dann zu Papier 
gebracht. 

Schrecklirli endete einSnie- 
ler in dem velgifchen Badeorte Span. 
Er hatte in der dortigen Spieldanl 
eine große Summe gewonnen unt 
wurde Nachts auf dem Heimwege er- 
mordet und derandt Die Leiche wurde 
in das Wasser geworfen. Ein Spiel 

::.-I"Ie dürfte-den Mord veriibt hadxxi 

Inland. 

Ueber einen merkwürdigen 
Todesfall wird ans Plainfield, 
N. J.,vermeldet: FranRatherttilagte 
nach der Heintfehr von dem Vegräbniife 
ihres Vaters iider ein Herzleiden Und 
sank wenige Augenblicke fpiiter als 
Leiche zu Boden. 

Graufig geendet hat der Far- 
mer Mitchell in Caledonia, Wis. Er 
war mit Pflügen beschäftigt und hattet 
die Leitseile um den Leib gewickelt, i 
als die Pferde plötzlich scheuten nnd 
ihn, da er fich nicht von den Leitseilens 
befreien konnte, in Tode schleiften. 

Mit einer inehr als ein-. 
sättigen Liette habensich neulich 
zwei Männer in Newarl, N. J» her-s 

» 

vorgethan. Die Wette betraf die Er- 
mählung eine-J County Clerid, und Be- 
dingung war, daß der Vertierende drei 
Stunden auf einem Eisbleek sitzen 
sollte. 

Fiir einen strengen Winter 
in diesem Jahre glauben die Leute in 
Roanote, N. C» alle Anzeichen zu be- 
sitzen, als da sind: eine reiche Ernte 
von Persintonpflnuinen und Eicheln, 
ferner Heuschrecken nnd dicke, rauhe 
Schale der Aepfel. Diese Anzeichen 
aber haben, wie dortige alte Leute ver- 

siciIern, noch nie getragen. 
Als Fahrgaft einenTodten 

hatte iiingfthin der Droschlenlntscher 
Gran in New York Letzterer hatte an 
einem Hotel einen Pasiagier aufgenom- 
men Als er diesen aber höflichst ein- 
lud, andmsteigem da riihrte sirlI nichts 
in der Drofrhke. Zellift ein Polizist 
vermochte niiht den Gast zu werfen, 
und der Troschienkn tfeher erkannte mit 
Schrecken, daß er eine Leiche gefahren. 
Letztere nunde at-; die des Professortt 
Stande non Mochi-steh N. Zit» einee 
bekannten Ktiristletirere, erkannt. 

Durch Vergessenheit sei-» 
nen Tod gesunden hat W. Michael-Z 
san ant El Dorado Etsch Alaska. Der 
Mann vermuthete-, daß während IeinerI Abwesenheit seine Mitte durch einen 
EittbredIer besinnt worden wäre, ttndI brachte einett Selbststhnß an. Er selbst 
war det Erste, der darauf die Thüre zttI öiInen versuchte. Er dachte iIieriiberI 
abtr nicht an die Anbringnng dest-s 
Zcimises nnd erhielt eine Ladung Neh- 
vosten in den Leib Nach wenigen Stirn- 
den war der IlnIIiiiItIithe dann eine 
Leiche I 

Beim Utsiiirtnersanrnreln 
einen Schatz gefunden bat derE 
ltIIiihriac Adolph Johnson von Ciinton, I 
Ja. Lsuithrind et auf Beaver Jetands 
nach aiIthtader grab, stieß er mit dets 
Zchamti an eine eiIetnc Kiste welche 
zu seinem IterIdiFIenLitttaunen 850, 000 
in tm- toItItden nnd Papiergeld barg. I 
Man weiß nitht t, wann oder von wein 
das tshtd r «rIIraben wurde, ob es von 
der Hieraer InII eines ExvreIzwagene 
hetriihite oder einent sethediIchen Oel-I 
Inanne gehaue, der vor Irr-ei oder dreif Jahren anI Beaver Island starb I 

Jiarh fptiäht iger Ttertnnna 
zufamntenaetronen Iind jiinast in La 
Plato, Wid» die beiden Briider Wil- l 
liam nnd same-O coel. Dieselben 
stammt-n and charles ContttrI, Wid» 
nnd hatten sich Ieit III-Its nicht mehr III« 
Iehen. «Lriltiam, ein Ex--heriff ban 
chaith Grimm ist jetzt in Washing-· 
ton, J.L ti.,t wohnhaIt, Innres ist ein 
Bannntetnehnter in St. Pani, Minn. 
Ferner-er iit Tit Jahre alt, nnd sein 
Bruder Int, lt it Jahre. Das Wieder 
sehen der beiden Liriider war etn autItrIt 
hetIiirlIee nnd eit« iin Irtfälligee, da 
srtatred nitIIt erwartet hatte, seinen. 
Bruder anI dem Bahnhofe, gerade alt- 
er antanr, zutreffen 

litt zn heirathen nach Amerika-. 
gereist ist ein InnIIcs Zchtoeizerpiirchen I 
Der statt-; dsiithe Datnpfer ,,Vrt«tagne «I der iiIrItith int New Yorker .IJaI Ien ent- 

» 

traf, brasiite in seinem Zttnschendeet 
ein liebend-e Paar mit, das die weite 
ReiIe iider den Ozean lediglich zu deml 
Zwecke gemacht hatte, sich hier trauen zn 
lassen. Francis Rietingcr nnd Barbara 
Gannna hießen die Beiden. Sie waren 

Schweigen jener 22 Jahre alt diesel 
21. Franeis setzte den Einwanderungs I behörden auseinander, daß in der Eid- l genossenIchaIt FionIin nnd Kantine 
nicht heirathen dürfen und daß sie]l daher nach Amerika gekommen seien, 
nrn hier den Bund, den die Herzen ge- 
schlossen, legaiiIiren In lassen. Schon 
am nächsten Tage fand die Hochzeit 
statt. Dat- Paar hatte 8300 bei sich- 
nnd reiste mit demselben Schiff, mit 
dem et- getnmnten, auch wieder nach. 
Europa zurück. I 

Furchtbare Rache nahmen Chi- 
nesen itt Eisicaao au einentihrerLatidd- 
lerne-, dcut Masche-r Wal) Ye. Man 
sand luczlirb JIse aus seinem ärmlichen 
Lagm besten Bezüge mit Blut ge- 
trautt waren. Neben dem Bett lag 
Yes Zunge und ein Messer, mit dem 
ilnn das Sprachorgan ausgeschnitten 
worden war. Wart Ye war ein Gegner 
der unter den Chinesen so beliebten 
Oazardipiele »Bng t«oo« und »Fau- 
Tan« und hanc-wiederholt durrli Anzei- 
gen bei der Polizei das Attsheben sol- 
cher Spielhöllen veranlaßt. Die Poli- 
zei ist deshalb der Ansicht, daß Wali 
M von seinen Landsleuten seiner 
Zunge beraubt wurde, unt ihn daran zu 
verhindern, fernerhin den Angelser tu 
spielen. Matt bat We, dessen Zustand 
ein bedenklicher ist, ausgesordert, san-tit- 
lich eine Aussage zu machen, dol1111.1 
er sich dessen geweigert, weil intu, t-. -.— 

die Polizei glaubt, von feinen Laurs 
Leuten mit dem Tode gedroht worden 
ist« solle er die Tbäter verrath. 

Beinahe zu realistiseh ge- 
spielt hat man vor Kurzem in Rock 
Hill, S. C. Dortige Bewohner brach- 
ten den »Nattenfiinger von Harneln,« 
nach dir Bearbeitung von Tillinghast, 
zur It ·.rfsiihruug. sn dem Schauspiele 
sind die Einwohner von Hameln wegen 
des Verlustes ihrer Kinder über den 
Bürgermeister entrüstet, den sie zu 
hängen beschließen. Ein gewisser Frew 
spielt die Rolle des Henker-s. Man 
hat zwei Stricke, von denen der eine, 
von dem Publikum gesehene dem Au- 
scheine nach das.·todtliche Wert voll- 
bringt, während der andere, von den 
Zuschauern nicht bemerkte Strick be- 
stimmt ist, Unheil zu verhüten. Der 
Henker knüpft aber ungliirtlicher Weise 
die unrechten Seile zusammen, und der 
Bürgermeister baumelt in der Luft· 
Einige Minuten längeren Baumelns 
würden ihm das Lebenslicht ausgeblasen 
haben. Das Arrangement war derart 
getroffen, daß der Gehenlte nicht ein- 
mal mit den Füßen ausstoßen konnte. 
Seine Wiederbelebung erfolgte nach 
Verlauf einiger Augenblicke. Wie er 

sagte, habe er kein Schmerzgesiihl, son- 
dern vielmehr eine angenehme Empfin- 
dung gehabt 

Bestohlen wurde der Poli- 
zeirhef Kipleh inChicago. Während 
er sich anlüßlirh der Wahllarnpagne in 
New York mit mehreren anderen 
distinguirten Chiaegoern nach tsiotham 
begeben hatte, um durch seine An- 
wesenheit das Ansehen »Tammanh 
Haus« zu starken, lam nach der Gar- 
tenstadt die telegraphisrhe Weisung, 
sein, des Botizeiaewaltigem Bureau 
einer lsieneralreiuigung zu unterziehen 
Dem Befehl wurde pronrpt uaehgeloms 
men. Man firnißte die Mabcl neu 
auf, nahm den Teppich heraus und 
brachte ihn außerhalb des Bureans in 
einen tskarrg und so weiter. Alsman 
die Sachen jedoch wieder iu das Amts- 
zrnrrner schafer wollte-, war der Tep- 
pirh spurlos verschwunden Ein frecher 
»Zr1iubube, auf den nun eifrig gefahn-k 
drt wird, hatte ihn mitgeheu heißen. I 

llnsinnigein Prahlen seinen 
Tod zu verdunkelt hat der Lttsährige 
Joseph Bradh in einer Wirthfchaft zu 
Philadelphia. Man sprach iiber Faust- 
tanipse, nnd Bradh rnhtnte sich, das-. 
er mehr Schläge ertragen könne, als 
seine Kameraden Er stiitzte den einen 
Arm ans den Schanktisth dehnte seine 
Brust ans Und lnd McGreal und 
Mehan ein, ihre straft an seiner Brust 
in erproben. Beide Männer schlugen 
Bradh auf die Brust, und nachdem 
älltehan zugesthlagem fiel Brady zu 
BIdetL Bald stellte sich heraus-, daß 
Brach todt war. Mehan und UJieGreal 
wurden verhaftet, ver dem Polizei- 
richter wurde jedoch durch Zeugen dar- 
gethan, das; Bradh herzleidend war nnd 
daß durchdie erlittenen -td'ße sein got 
offenbar beschleunigt tvuiwde ; 

Das siingste Geldfalsifi- 
tat in den Ber. Staaten sind nach- 
gemachte Silberdollara von größerem 
Gewichte und größerem zwingeh alt ale 
die von Onkel Sante- Mnnzcn in Unt- 
lans gesetzten Silberdollats Die erste 
Itadh welche ntit diesen Halsrlnniinzep 
erzengnissen beglückt wurde, scheint 
St. Lunis sit sein. Tortige Baums- 
senlteatnte nahmen die Falsisikate ohne 

-Ztiaern, nnd die Fiilssliung wurde nicht 
ftiiher entdeckt, bis die Geldstücke dae 
llntetsthatzatnt erreichten. Die falschen 
Dallatstiiite wiegen li« z Grains mehr 
als die ectt,en deren Gewicht site-L 
tslraina betcaat, wahrend die nnechten 
Stücke til 78105ent, die echten hingegen 
nur W Prozent szeingehalt aufweisen. 

Reichelcartoffelerntenhat- 
ten heiter die Farinee in Waushara 
Eonnth, ·L:’-··ie , zn verzeichnen· Der 
Preis der Fett-M betragt dort von 30 
bis 45 Gent-J pro LLJniheL Die Farnier 
speiihern so viele tcnrtoffelm als sie 
können, bis Zinn niithsten Frühjahre anf 
und schaffen nur auf den Mai-it, wae 

sie nitht nntetlningen tdnnen Lsiele 
Farnter halte:n 3000 bis 5000 Bushcte 
geerntet; die lskebtiider Q’Cotttior von 

Hancock heinisten sogar 1::,000 bie 
l·l,000 anhels ein nnd speitherten die 
Kartoffeln santntt nnd sonder-Z anf. 
Sollte per Preis daher steigen, se 
werden die kyartner ein hübsches eitmni 
then dabei verdienen 

Durch die X-Zttahlcn; 
schwer descliidiqt wurde Jameef 
Eareh non Ohicagcn Der-selbe war irn 
September tritt-; in den tropf geschos s 
sen worden, nnd nachdem seitens der 
Tilerrte an Carey eine Vergeliliche Ope- 
ration dehnso Auffindung der singe-H 
vorgenommen worden war, sitz-ten sie 
seinen Wider 17 Mal den Reuigen- 
Strahlen ano, Die Folge war, daß er 

auf dein linlen Ohre tand, auf dein 
rechten Auge blind nun-de nnd an der 
rechten Seite dec- siopseo das Haar 
verlor. Careh hat nnn gegen die 
Aerzte eine auf 825,()«0 lautende Scha- 
denersatzllage eingercicht. 

Jn ein Sichtvungrad siel 
nnlangst ein Minenrnaschinist nahe 
Baume, Ore. Er nun-de tz Stunden 
lang in dein Rade heruingewirlielt, 
war, nachdem das letztere znrn Stehen 
gebracht, noch eine Zeit lang vermißt- 
los, hatte aber sonst keinen ernstlichen 
Schaden erlitten Das Schwungrad 
hatte 20 Fuß irn Durchmesser und 

siihrte 125 llnidrehungen in der Minute 
aus. 

Für 920,000 Aepsel ver- 

lanst hat heuer sahn Miitter in 
Berleley Connth, W. Va. Tie Ernte 
war das Pradult von 34 Acker Gebirgen 
lind, dessen eingeschiitzter Werth 83 
..-r Acker beträgt. Außerdem erzielte 
Müller zwischen 83000 und Mooo siir 
Biiriiche. 

Ein offener Brief 
AN MÜTTER, 

WIR BESTEHEN IN DEN GERICHTEN AUF UNSEREM AUSSCHLIESSLICHEN 
RECHTE AUF DIE BENUTZUNG DER WORTE “ CASTORIA” UND 
“ PITCHER’S CASTORIA ” ALS UNSERER TRADE MARK. 

Ich, Dr. Samuel Piteher, in Hyannis, Massachusetts, habe 
“Pitcher’s Castoria” zuerst verschrieben, dasselbe, welches 
stets getragen hat und noch auf jedem »rT 
Umschlag die Unterschrift trägt von 

Dieses ist das ächte “ Pitcher’s Castoria,” welches seit 
dreissig Jahren in allen Familien Am ••ihas von den 
Müttern gebraucht worden ist. Achte,, aau auf den 
Umschlag und sehet zu, dass es dieselbe Soiie / f, welche Ihr 
immer gekauft habt, und w? 

, auf dcm Um- 
welche die Unterschrift schlag trägt 
Niemand ist von mir autorisirt, mein:: Namen zu gebrau- 
chen, ausser The Centaur Company, d:,cn Präsident Chcis. 
H. Fletcher ist. 

Den 8. März 1897. 
Lasst Euch nicht anführen. 

Gefährdet nicht das Leben Eures Kindes dadurch, dass Ihr Euch von 
diesem oder jenem Apotheker einen Ersatz aufhängen lasst, dessen 
Bestandteile er 'meid einmal kennt, (und welchen er nur unterschiebt, 
um ein paar Cents mehr zu verdienen). 
“Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt,” 

TRÄGT DAS FACSIMILE DER UNTERSCHRIFT VON 

Verlangt immer 
die Sorte, die Euch stets geholfen hat. 

THE CENTAUR COMPANY. 77 MURRAY STREET, NEW YORK CITY. 

GH As NlElsEN Alleinige Agentnr 
. , des berühmten 

Dick Bros. Quincy Bier. 
LTeIkequr IuI die-g und Flascheke Flaschenbicr w hoben iII Quart- und Pintha- 

Id;eII. Wird abgeliefert Imch Irgend einem Platz in der Statt 

Beer LiiIuöIe leigkicg nnd (5igarren. Whiku bei der Gallone zu 
Inaszigen PIeifcik 

3013 West me Straße. Telephon No. 1.s9. 

Erste National Bank, 
gi. Y. ztlolbarih Präsident, 

Gljagk Y. Youtlexh Kassirer. 
capital leO 000. Uebersehuss s45.000. 

Thut ein allgemeines Bank- Geschäft! 
UIII die Rundschafr der Deutschen von Grund Island und 

Umgegend wird ergebeust gebeten. 

0 
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— 
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ZI Iio ort einein Jeden znacsandt, der allgciiiei·skräftig- 
nng bedarf. 

Sie giebt Allen die vollkommene männliche 
Kraft. 

Die größte Entdeckung des berühmten 

PHYS lClANS’ leTlTUTE, 
cchAcO. lLL. 

Uienizieltlikip nnd mit Freuden an alle Männer gesandt welche 
feiner bedürfen nnd danach schreiben 

tsxn un sIH li wenn-- dir N tun-i i-.-n li«iiis ist ii--kiiil»·l)11id, iiisjihiisiithl n":) 
.-.iii)Iint-Itss1i-.i:n i«i iikilcihsr 2"i!1-iiissiiiiii. Jiiisiel :1,iillenhandelte-sind 

iim riii f( ilsisn nun sisi i-·I1«Ii"ine1iii. in niisixiin imi ·ii«!ilijs:iitliitss«n .Ilns«sji·hietlitnqin 
:s.s-«i!,isnis nishs unli- i» liiiiissisnrinilyiimuqisUsliss1·-nt»cli111-i.Zur-Is·nnd Miit-mei- 
nsiiJ-si"ii111::so» Iiii«-ni«:ii»1n-hei«hiii«ni«1ii 1:»-i:iiii. is- Nicht sich jedoch iistuz 
is«ii)-ilx-I,i:.«i. N.«1li!i1i.fisgisi,dii« Thau-i h-- seht Hi, diiii eilt-: nii.ii«ii-ie1i Kranke-it 
sofort ii-st.i1c.s«i .iizilil) V heiiiislniii n b·.«:)ui·is.sn. 

Miit Nin « n n .-i-ei Hin-Hi seine Limhiiihinii nui » Hlli uns istxv 

llI iiin im niii is is lii It- n iin n in sinn nth MJ New-finden fii iill eines-W It 
ist Hin Hi M diin absolut Intelligenle in tin-invitie, miilplpihnun Wink i 
isins n ka H ksiiinin Ied iii iiiiii un » s iqiiii k» s nuioir iii.n nqu Zieht, 

lsnkcuickelmm uns ,x(il)iqhit qkbcm all-, m An simnqcn und Verlust du Kniffe cm Entst« nun-Um nnd vollsosuu 
Immejkkqu wicm yet-Halm Miimfotq iit bsi unfmr Methode unmöglich. Wir hab-en laufende you chqu 
Ilisjen aus allut Theilen Ihr Wall. 

...»F-» (W-s-.k-·kn 

Man lese, was diese Patienten zu lagen haben. 
«Uhi)iiiiiiiis«' sinnilnliz lslnmgm Blauchartu Nam» V. Mliri Milli- 

Literilpe Mem-E Juli liabe meine nur nnliezu nullendei nnd bin ein anderer 
Mensch. sich finde nicht Worte qenuP Este in preisen nnd meine lieie Dankbarkeit 
lenen gcqeniilier ainkuoruckrik seine Behandlung il- einikich wunderbar. Ich hin 
vollständig gel,««ill, und bunte aneu hundertmal nnd werde Alles für die lhnn, « 

mass in meinen nriiilen nelpl. Möge Wall Zie nnd Jllu- slxlcel segnen. 
Hin ergeht-net is. lC-. sil. «- 

»lkln)lleianc-« Janule lIlji««tqox Voler, Irr-, W. Juni MUS. 
Meine llieureu Fsennvel li nnjnnqen Sie nieineu Dziuk file die Wille die ; 

Sie mir ern-lesen haben. II iiuieimerlnsle haben kriinilim claim-hört nnd Kriiile lind 
,urllckgelehrt. Ich bin vollnäudig O. n. nnd befinde inich besser als leii 15 Jahren. ! 
»als iilhle wie neugeboren. Alle meine frenuve inqui, umli- iie mich iehenc »Wie 
heil Du m eingesungen 's Haben uienn s einen Menschen wieder unfbliihen sehen, I 
ivie du s« Man Ihr Freund, M. Ill. U. J 
thiieiaiill’ Institute-, Chicagsn Damian-« R. D» 2J. Jan. 189lj. H Geehrte Verren! Jet- iollniche meinen tieiqellllplien Tssnl auszusprechen flu- l das Resultat meiner Behandlung durch Sie-. Während der leyieu zwei Wochen der 
mu- Dar meer Beil-rann gerade-in bemerkenswerin Jl- haiie reine Ernmionen l 
ovir andere Symptom seitdem ich Ihre Mehlle genommen hab-. Meine Freunde 
lludalle überrascht von der allgemeinen Besserung in meinem Aussehen. MADE-· 
jederzeit lsrlolg wünsche-m bin ich 

Ihr aufrichtiger 

w- 

mhniitz m Physik-uns- 
Instituts 

Vnnnksur nun tlmlnls n Brief«-n »Im-di m unva G its »t-- « —xn( plisu main-n, und sie all-! sind okr 
j-·«1·11n--t)» u.c— Hemmschuh und ormkyt num, das mtc rhklsktp N Hut-»in mutck w un unsnl qrhnltn M inmi. 

sucht qu eins m Hei-i N- lenn ( reimtme sum "1;-·1lnktsss1 «1kslm«11s-1ci«« Anthle habet-, sondern dast- grösm äcztlichu 
Institut m Ein-Trick nennst-Im welche-z die Nhuswlun 1 Nu GEIOICCIIO Und Rekvtnkkllnkhclleu ult SM- 
,ialihuun-.1». M m über-frisch S Muts- fijk Norm int- txir UT ni(i1(, n- lchi nistu qui grfchiuijrn ucticmdt wirs. 

PHYslclMs’ leTlTME Masonic Temple. Denk 264, chicago, Ill. 


